Curriculum für das Fach „Kultur- und Landeskunde: 

Gesellschaftliche Institutionen“

(3. Studienjahr, 2. Semester)

Kursbezeichnung: 3.2.3. Kultur- und Landeskunde: Gesellschaftliche Institutionen
Stundenzahl: 4 Stunden

Jahr und Semester: 3. Studienjahr, 1. Semester

Kurzbeschreibung und Kursziel:

Ziel des Kurses ist es, den Studierenden an ausgewählten Beispielen Einblick in gesellschaftliche Institutionen der Zielkultur zu vermitteln. Darunter fallen z.B. Informationen über staatlichen Aufbau, Verfassung, Rechtsordnung und Parteien, religiöse Institutionen (Verhältnis von Kirche und Staat), Schulsystem, Universität, Arbeit, Wirtschaft und Medien.

Lernziele:

· Kenntnis ausgewählter Institutionen der Zielkultur

· Fähigkeit, sich zu weiteren Institutionen selbständig Wissen zu erwerben 

· Fähigkeit, Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Institutionen der Ausgangskultur und der Zielkultur zu ermitteln

· Fähigkeit, gesellschaftliche Institutionen in ihrer Funktion und historischen Entwicklung zu verstehen

Studieninhalte:

· Recherche und Sichtung von Materialien zu ausgewählten gesellschaftlichen Institutionen

· Darstellung und Diskussion der Phänomene anhand von Überblicksdarstellungen, Dokumenten, gesellschaftlichen Analysen und subjektiven Erfahrungsberichten

· Vergleich mit gesellschaftlichen Institutionen in der Ausgangskultur unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen gesellschaftlichen und kulturellen Einbindung und historischen Entwicklung  

Aktivitäten und Arbeitsformen:

· Dozentenvortrag

· Interaktive Erarbeitung im Plenum

· Gruppenarbeit

· Mündliche Referate

· Portfolios

· Internet-Recherche

Literatur und Unterrichtsmaterial:

Luscher, Renate: Deutschland nach der Wende. Aktualisierte Fassung 2001/2002, München: Hueber, 2001

Materialien der Bundeszentrale für politische Bildung (Home Page: www.bpb.de)

Tatsachen über Deutschland, Frankfurt a. M.: Societäts-Verlag, 1995  

Materialien aus Internet und Zeitungen

Evaluation: 

Mündliches Referat

Mitarbeit

Abschlussprüfung
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